
satte Aufmörtelung in
Brandwandbreite

Mineralfaserdämmung*)

≥ 60 mm, ≤ WLG 035

Unterspannbahn,
Baustoffklasse B1, brandlastarm

Mörtelbett

ggf. Ziegel-U-Schale
als Ringbalken

POROTON®-S-Sz®-240
Füllbeton ≥ C20/25, Konsistenz F4

Dachschalung

*) Nichtbrennbare Mineralwolle, Schmelzpunkt ≥ 1000 °C,
   RD ≥ 30 kg/m³, nicht glimmendes Verhalten.
   Dies gilt für die Dämmung im Hohlraum zwischen dem Wandkopf
   und dem Mörtelbett unter den Dachziegeln sowie der seitlich
   angeordneten Dämmung, auf voller Bauteildicke.

Blechspangen

Hinweis: In notwendigen Treppenräumen müssen Bekleidungen, Putze, Dämmstoffe, Unterdecken und
Einbauten aus nichtbrennbaren Baustoffen bestehen. Wände und Decken aus brennbaren Baustoffen müssen
eine Bekleidung aus nichtbrennbaren Baustoffen in ausreichen der Dicke haben.

Anschluss von Treppenraumwänden ab GK 4 in Rücksprache mit dem Brandschutzplaner ausführen!
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6 Schallschutzdetails

6.11.2 Anschluss Treppenraumwand an Dachstuhl
           gilt für Wände notwendiger Treppenräume in GK 4 und 5

Bei dieser Detailzeichnung handelt es sich um eine Systemzeichnung und allgemeinen Planungsvorschlag.
Sie ist nicht für alle Bauvorhaben allgemeingültig. Der Planer / Verarbeiter ist für die Prüfung der Anwendbarkeit
und Vollständigkeit verantwortlich. Es gelten die allgemein anerkannten Regeln der Technik und sonstige Vorschriften.


